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BIBELWORT (Joh 12, 12–15) 

In jener Zeit hörte die große Volksmenge, die sich zum 
Paschafest eingefunden hatte, Jesus komme nach Jeru-
salem. Da nahmen sie Palmzweige, zogen hinaus, um 
ihn zu empfangen, und riefen: Hosanna! Gesegnet sei 
er, der kommt im Namen des Herrn, der König Israels! 
Jesus fand einen jungen Esel und setzte sich darauf –
wie es in der Schrift heißt: Fürchte dich nicht, Tochter 
Zion! Siehe, dein König kommt; er sitzt auf dem Fohlen 
einer Eselin. 

 

BESINNUNG 
Die Anhänger Jesu huldigen ihm mit dem Jubel- und 
Bittruf „Hosanna“ („Hilf doch!“) und hoffen auf das Reich 
Gottes, ein Friedensreich.  
 

Was für einen König stellt Jesus dar?  
 

Wie lautet mein Willkommensgruß für Jesus?  
 

Welche Hoffnung verbinde ich mit diesem Gruß? 
 

SEGNUNG DER PALMZWEIGE 
Nehmen sie sich ein paar grüne Zweige, stellen diese in 
ihrer Wohnung auf und segnen sie die Zweige mit dem 
folgenden Segensgebet: 
Gott, unser Vater,  
diese Zweige erinnern uns an Jesu Einzug in Jerusalem.  
Ihm zu Ehren haben auch wir sie hergerichtet. 
Für uns sind sie ein Zeichen,  
dass wir an Jesus glauben und auf ihn hoffen. 
Wir bitten dich, segne diese Zweige.  
Geh mit uns durch die Heilige Woche, die heute beginnt.  
Darum bitten wir durch Jesus Christus unseren Bruder 
und Herrn. Amen. 
 

Wenn Weihwasser vorhanden ist, besprengt eine/r damit 
die Zweige. 
 

LIED 
Singt dem König Freudenpsalmen (GL 280);  
Jesus zieht in Jerusalem ein 
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